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2 granatapfel 1 ∙ 2019

4 Mit Mut durchs Leben! 
Oft halten Angst, 
Enttäuschung und Scham 
uns  gefangen. Wir bringen 
Tipps, wie Sie trotzdem 
ein couragiertes Leben 
führen können.

Der Granatapfel
Symbol und Programm  
der Barmherzigen Brüder

Nicht zufällig trägt das Magazin der Barmherzigen Brüder den Namen 
„Granatapfel“. Die Frucht ist Symbol des Ordens. Darstellungen finden sich 
in allen seinen Krankenhäusern, Pflege- und Gesundheitseinrichtungen.  
Der Granatapfel ist ein uraltes Symbol der Liebe, Fruchtbarkeit und 
Unsterblichkeit. Im Wappen des Ordens wurde er mit dem Kreuz verbunden. 
So zeigt er symbolisch den Auftrag des Ordens: motiviert durch die 
christliche Botschaft (Kreuz) kranken und hilfsbedürftigen Menschen in 
Liebe (Granatapfel) Hilfe und Hoffnung zu bringen.

Liebe Leserin, lieber Leser!

Wir stehen am Beginn eines neuen Jahres. Da 
bietet es sich an, Vorsätze zu fassen und sein 
Leben da oder dort zu verändern, eingefahrene 
Bahnen zu verlassen und neue Wege einzu
schlagen. Doch vielen fehlt dazu der Mut, weiß 

die Ordensfrau, Seelsorgerin und Autorin Melanie Wolfers. Im 
Gespräch mit dem GranatapfelMagazin erklärt sie, wie wir ein 
couragiertes Leben führen und auch einmal mutig sein können. „Mut 
ist, wenn ich mit und trotz meiner Angst etwas wage – weil mir das, 
was ich tue, wichtig ist“, betont sie. Lesen Sie das gesamte Interview 
auf den Seiten 4 und 5.

Auch der Orden der Barmherzigen Brüder blickt ab 14. Jänner beim 
69. Generalkapitel in die Zukunft. Generalprior Jesús Etayo Arrondo 
schreibt in seinem Einberufungsdokument von einem „Ereignis von 
eminenter Bedeutung für den Orden“. Schließlich gehe es darum, den 
Orden in eine gute Zukunft zu führen, sowohl die Gemeinschaft der 
Ordensbrüder als auch die Einrichtungen, die der Orden weltweit für 
kranke, alte, behinderte und benachteiligte Menschen führt. 

81 Barmherzige Brüder aus aller Welt werden dreieinhalb Wochen 
lang in Rom beraten und um gute Entscheidungen ringen. Zugleich 
ersucht Generalprior Frater Jesús alle, die sich den Barmherzigen 
Brüdern verbunden fühlen, das Kapitel im Gebet mitzutragen, „damit 
der Herr auf die Fürsprache des heiligen Johannes von Gott die 
Kapitelarbeiten erhellt und begleitet".

Ich wünsche dem Orden ein fruchtbares Generalkapitel und Ihnen 
allen ein gutes Jahr 2019

Brigitte Veinfurter
Redaktion


